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Bauingenieur G. betankte sein Dienstfahrzeug versehentlich mit 
dem falschen Kraftstoff. Von seinem Arbeitgeber wurde er mit 
2.000 Euro in Regress genommen. Die GUV/FAKULTA unter-
stützte den Kollegen mit 1.880 Euro Schadenersatzbeihilfe.

Signaltechniker T. zog sich auf dem Weg zur Arbeitsstätte bei 
einem Treppensturz eine Fraktur zu. Krankenhausaufenthalt: fünf 
Tage. Die GUV/FAKULTA unterstützte den Kollegen mit 330 
Euro Krankenhaustagegeld.

Vermessungstechniker K. wurde auf seinem Arbeitsweg in einen 
Unfall verwickelt. Gegen Auflage wurde das Verfahren wegen fahr-
lässiger Körperverletzung eingestellt. Die GUV/FAKULTA unter-
stützte den Kollegen mit 920 Euro Notfallunterstützung zur 
Abwendung seiner wirtschaftlichen Notlage. 

Projektingenieur S. kalkulierte aufgrund eines Planungsfehlers zu 
viel Baumaterial ein. Das spezielle Baumaterial konnte nicht anders 
verwendet werden. Es entstanden Mehrkosten für den Arbeitge-
ber. Der Kollege wurde in Regress genommen. Ein Fall für die 
GUV/FAKULTA.
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